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8D.  Eingereichte Motion Steiner-Thaler Anita (EVP) und Mitunterzeichnende vom 7. Mai 2012: Zentrumsnaher 
Erlebnisspielplatz 

"Zentrumsnaher Erlebnisspielplatz 

Begründung: 

Der Frühling mit dem sonnigen Wetter lockt viele Familien, Kinder und Kleinkinder an die frische Luft. Das Be-
dürfnis bei den Kindern steigt, sich an kindergerechten, attraktiven Spielplätzen auszutoben. 

Für viele Langenthaler Mütter und Väter ist ein zentrumsnaher Erlebnisspielplatz für ihre Kinder ein grosses 
Anliegen. Leider fehlt in Langenthal ein entsprechender attraktiver und ansprechender Spiel- und Be-
gegnungsort. Die Bevölkerung ist enttäuscht, dass kein konkretes Projekt umgesetzt wurde, obwohl darüber 
seit Jahren diskutiert wird. 

Mehrere Gemeinden in unserer Umgebung haben bereits vorbildlich einen umfangreichen Spielplatz umge-
setzt. Es ist für eine Stadt unserer Grösse bedauerlich, dass in Langenthal kein vergleichbares Angebot be-
steht. Langenthal sollte in der Lage sein, einen attraktiven Erlebnisspielplatz anzubieten, zumal sogar zweck-
gebundenes Geld des Anzeigers in der Höhe von Fr. 313'700.00 dafür vorhanden ist. Zudem würde ein sol-
ches Angebot zu einer Attraktivierung der Stadt beitragen und das familienfreundliche Image unterstreichen. 

Die Um- und Neugestaltung des Hirschpark-Spielplatzes erweist sich als schwierig und stagniert. Zudem bie-
tet der Hirschpark mit all den Tieren als solches schon genügend Erholungs- und Erlebnisraum für die Kinder. 
Daher ist eine Konzentration auf diesen Standort nicht zwingend. 

Das von der EVP geforderte Gesamtkonzept zur Überprüfung, Erneuerung und Schaffung von Kinderspielplät-
zen in Langenthal (Postulat erheblich erklärt am 19. November 2007) ist gegenwärtig in Erarbeitung. In einem 
ersten Schritt ist darin vorgesehen, den Kinderspielplatz an der Haldenstrasse zu attraktivieren. 

Unabhängig oder zusätzlich zu den im Spielplatzkonzept vorgesehenen Massnahmen sollte auch die Realisie-
rung eines attraktiven, zentrumsnahen Erlebnisspielplatzes nach dem Vorbild mehrerer Gemeinden in unserer 
Umgebung an die Hand genommen werden. Dabei könnte der Rumipark ein geeigneter Standort sein. Dieser 
wird zu wenig besucht, wirkt wenig einladend für Kinder und Eltern und wird daher auch nicht optimal ausge-
nutzt. Diese städtische Landparzelle, umfunktioniert in einen Erlebnisspielplatz, könnte zu einem Aushänge-
schild für Langenthal werden. 

Motionstext: 

Der Gemeinderat wird aufgefordert einen zentrumsnahen Erlebnisspielplatz zu realisieren. Es ist dem Ge-
meinderat überlassen, das Anliegen prioritär im Rahmen des zu erwartenden Spielplatzkonzeptes oder losge-
löst vom Konzept zu realisieren." 

           Anita Steiner-Thaler und Mitunterzeichnende 

Die Beantwortung der Motion erfolgt spätestens an der übernächsten Sitzung des Stadtrates 
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